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„Schweidnitzer 

Truckernacht“ ein 

voller Erfolg
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den Großschweidnitzer Senioren 

80. Geburtstag 
Bärbel Lehnert am 24.10. 

Bibliothek
Es gibt ein ständig wechselndes Angebot 
an Krimis, Romanen und Kinderbüchern.

Öffnungszeiten: 
jeden Donnerstag: 14.00 – 17.00 Uhr
im Gemeindeamt

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet statt 

am 17.10.2024 um 19.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung.

Gemeinderatssitzung

Bürgerpolizistin
Polizeihauptmeisterin
Jane Kraut
Polizeirevier Zittau-Oberland
Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau

Betreuungsbereich: 
Großschweidnitz, Lawalde, Rosenbach
Tel.: 03585 / 865-216
Mobil: 0172 / 5439627
jane.kraut@polizei.sachsen.de

Bitte beachten Sie die Pressemitteilung 
des Landkreises Görlitz!
Das Landkreisjournal liegt ab sofort 1x 
im Quartal in der Gemeinde zur Abho-
lung bereit.

Redaktionsschluss
November-Ausgabe 

24.10.2024  

Beschluss Nr.: 11/2024

Benennung:   
Vergabe von Bauleistungen – Ersatz-
neubau Brücke „Brückengasse“ Groß-
schweidnitz Nachtrag 1 vom 04.09.2024

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sit-
zung am 12.09.2024, den 1. Nachtrag der 
Firma 

E&T Erd- und Tiefbau GmbH Gör-
litz, Hohe Straße 14, 02829 Holten-
dorf

zu beauftragen.

NT-Summe (am 03.09.2024 verhandelt) 
 122.576,85 € brutto
abzgl. dadurch nicht auszuführender 
Leistungen des Hauptauftrages  
  -22.066,50 € brutto
Summe 1. NT (zusätzliche Kosten) 
 100.510,35 € brutto
 
Begründung: 
Nach zwei Regenereignissen mit Über-
schreitung der Alarmstufe 2 am Pegel 
Großschweidnitz war die Wasserhaltung 
des Löbauer Wassers stark beschädigt 
worden, so dass ein Rückbau unumgäng-
lich wurde. Infolge dessen musste nach 
einer anderen Lösung gesucht werden, 
um die Baugrube für das Bauwerk her-
stellen zu können.
In Abstimmung mit der Örtlichen Bau-
überwachung und dem Baubetrieb wurde 
ein Spundwandverbau als die sicherste 
Alternative gesehen. Für diesen Spezial-
tiefbau sind die notwendigen Angebote 
von Nachunternehmer eingeholt und 
durch Leistungen des AN, die er selbst 
erbringen kann, ergänzt worden.
Dem Nachtragsangebot wurden alle Leis-
tungen entgegengesetzt, die dadurch beim 
Hauptauftrag entfallen. Details dazu sind 
der beiliegenden Nachtragsprüfung und 
-wertung der Baumgarten+Retzlaff Inge-
nieure GbR zu entnehmen.

Beschlüsse der Gemeinderatssitzung am 12.09.2024

Anlagen:
Nachtragsprüfung und -wertung 
Baumgarten+Retzlaff Ingenieure GbR 
vom 05.09.2024

Anlage 1:   
Protokoll Besprechung am 05.08.2024
Anlage 2:  
geprüfter und überarbeiteter Nachtag 1 
E&T Erd- und Tiefbau GmbH Görlitz 
nach Prüfung und Nachtragsverhandlung 
vom 04.09.2024
Anlage 3:  
tabellarische Zusammenstellung des 
gepr. Nachtrages 1 vom 04.09.2024
Anlage 4:  
Tabelle mit entfallenden Positionen des 
Hauptvertrages
Anlage 5:  
geprüfter Nachtrag vom 27.08.2024
Anlage 6:  
Planung Verbau

Großschweidnitz, 12.09.2024

Jons Anders
Bürgermeister

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder   
des Gemeinderates:   12 + 1
davon anwesend:     9 + 1
10 Ja Stimmen 
0 Nein Stimmen 
0 Enthaltungen
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Getreu dem Motto „So ist es gut, so soll es bleiben“ waren in der 
Zeit vom 6.-8 September 2024 wieder die Vertreter der Kloster-
lechfelder Partnergemeinde zu Gast in unserem Ort. 
Wie immer wurde von Seiten unserer Gemeinde einiges vor-
bereitet und als am Freitagabend der Bus, auch wie immer mit 
leichter Verspätung, auf den Platz am Großschweidnitzer Ge-
meindeamt rollte, wurden alle Gäste begrüßt und dann ging es 
auch schon nach kurzer Begrüßung durch beide Bürgermeister, 
Herrn Anders und Herrn Schneider, in unseren  Kindergarten, 
wo ein schöner Grillabend mit vielen Leckereien auf alle hung-
rigen Gäste wartete. Herzlichen Dank hier an die Gemeindear-
beiter, Herrn Hiller und Herrn Zill, die sich um Grill und Feuer 
kümmerten sowie an Herrn Jentsch, der die Getränke lieferte 
und natürlich an alle Erzieherinnen im Kindergarten, die den 
Garten liebevoll vorbereiteten.

Auch wie immer 
an solchen kurzen 
Wochenenden ging 
es am nächsten Tag 
gleich straff wei-
ter, denn es stand 
zuerst ein Besuch 
auf dem Löbauer 
Hausberg an und 
wer wollte, konnte 
den Löbauer Turm 
besteigen. So stand 
auch die Aussicht 

vom Turm mit seinen 148 Stufen und der Blick vom Honig-
brunnen in die Oberlausitz ganz unter dem Motto von Herrn 
Bretschneider als Turmstifter „ je weiter der Blick, umso freier 
das Herz“. Der Wettergott war uns ebenfalls hold und schickte 
nur Sonnenschein und warme Temperaturen auf alle hernieder. 
Dank auch an Herrn Miehlbradt, der zum „Gusseisernen“ ein 
paar historische Daten und Fakten erzählte.
Nach einem guten Essen ging es gleich weiter nach Herrnhut in 

die dortige „Sterne-
Manufaktur“ und 
nach einer kleinen 
Einführung in die 
„Sternengeschichte“ 
konnte die Manufak-
tur besichtigt wer-
den. Wer sich traute, 
auch einmal einen 
kleinen Sternzacken 
herzustellen, durfte 
sich ausprobieren. 
Am Tempo musste dagegen noch tüchtig gefeilt werden. Nach 
dem Kaffeetrinken im Manufaktur-Cafe ging es mit dem Bus 
dann wieder zurück und in die Großschweidnitzer Gedenkstätte, 
die ja nun seit über einem Jahr fertiggestellt und eröffnet ist. 
Danke an die beiden Mitarbeiterinnen der Gedenkstätte, Frau 
Dr. Fiebrandt und Frau Pustal für die sehr emotionalen und fun-
dierten Führungen.
Aller guten Dinge sind vier und so gab es am Abend ein ge-
mütliches Beisammensein aller Beteiligten und Gäste im Zelt 
am Gemeindeamt. Das wohlschmeckende Buffet und die kal-
ten Getränke ließen den Abend gut anfangen. Der Höhepunkt 
war aber das Bier-Piano von der Firma Förster und es gab be-
reitwillig nicht nur wunderbare Klänge, sondern auch Schwarz-
bier und Pilsner von sich. Herr Moritz Adam von der „Förster 
August GmbH“ in Löbau brachte für uns das Piano zum Klin-
gen, natürlich mit einem kleinen Pils am Klavier. Überdies war 
außerdem ein Besuch der Gäste im wunderschön gestalteten 
Museum ein kleines Highlight. Ebenso ergaben sich nette und 
freundliche Gespräche mit den Gästen, außerdem wurden viele 
neue Erfahrungen ausgetauscht. Sonntag ging es leider schon 
wieder an die Abreise, aber mit vielen neuen Eindrücken und 
der Vorfreude auf unseren nächsten Besuch in Klosterlechfeld.

K.N.

Die Partnergemeinde war wieder zu Besuch
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Ihre Werbeanzeige -
    preiswert & wirkungsvoll

Tel.  0 35 85
40 19 67

IHR AUTOHAUS IN STRAHWALDE

Tel.: 035873 / 27 25
02747 Strahwalde

Löbauer Str. 37a

Ihr Ansprechpartner für RENAULT, DACIA, ISUZU

www.autohausvogel.com BERATUNG • VERKAUF • SERVICE

und ANHÄNGER in der Oberlausitz

Anzeige

Haus- und Straßensammlung 2024
Sehr geehrte Bürger,
unter dem Motto „Versöhnung über den Gräbern“ betreut der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. seit 1919 die 
Gräber deutscher Gefallener und zahlreicher ziviler Toter bei-
der Weltkriege. Noch immer wird die Arbeit überwiegend aus 
Spenden finanziert. Einen wesentlichen Beitrag zum Spenden-
aufkommen von ca. 30 Millionen Euro leistet in jedem Jahr die 
Haus- und Straßensammlung – diese läuft in diesem Jahr ab so-
fort bis 24. November.
Der Volksbund errichtet, pflegt und betreut für die Bundes-
republik Deutschland Kriegsgräberstätten im Ausland – ak-
tuell weltweit 832 Friedhöfe mit Gräbern von etwa 2,8 Millio-
nen Kriegstoten. Im Inland beraten wir die Kommunen bei der 
Kriegsgräberfürsorge. In Sachsen gibt es etwa 1.000 Kriegsgrä-
berstätten – vom Einzelgrab bis zum Lagerfriedhof in Zeithain 
mit 37.000 Toten. Der Volksbund betreibt aktive Völkerverstän-
digung und ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe sowie 
der Erwachsenenbildung. Dazu gehören internationale Schüler- 
und Jugendbegegnungen sowie die Zusammenarbeit mit Schu-
len, zudem Arbeitseinsätze von Soldaten und Reservisten der 
Bundeswehr. Diese zeitlosen Aufgaben können Sie durch eine 
Spende oder tatkräftige Hilfe bei der Haus- und Straßensamm-
lung 2024 unterstützen.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Hilfe bei unserer diesjährigen 
Sammlungsaktion.

Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge e. V.

Löbau Lebt e.V.

Veranstaltungen Oktober 2024

11. |  Kino: „Fallende Blätter“  
20:00 Uhr | Einlass: 19:30 Uhr

Finnische Tragikomödie über zwei einsame Menschen, die sich 
zufällig begegnen und versuchen, ihre erste, einzige und letzte 
Liebe zu finden.

18. |  Kino: „Snatch“ 20:00 Uhr |  
Einlass: 19:30 Uhr

Hitziger und witziger Londoner Gangsterthriller von Guy Rit-
chie, der mit Brad Pitt, Benicio del Toro, Jason Statham und an-
deren ein herausragendes Darstellerensemble vereint.

23. |  gemeinsam digital: Vortrag  
14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Thema: „Sicherheit geht vor, gut gerüstet in das Internet: aktu-
elle Entwicklungen und Trends für die vielen Apps und Brow-
ser auf Laptop, Tablet und Smartphone.“ Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. 

25. |  Kino: „Das geheime Leben der Bäume“  
20:00 Uhr | Einlass: 19:30 Uhr

Auf Schritt und Tritt begleiten wir den weltberühmten Förster 
Peter Wohlleben, wenn er nach und nach die Geheimnisse der 
Bäume lüftet; wir staunen mit ihm und erfahren ganz unmit-
telbar allerhand Faszinierendes über den Wald.

26. |  Kneipenquiz 19:30 Uhr 
Wird es ein neues Gewinner-Team geben? Wer errät die meis-
ten Fragen richtig? Wir freuen uns auf eine neue Rate-Runde 
um den goldenen Wanderpokal. Eine Anmeldung ist erwünscht.

Weitere Informationen und Anmeldung unter info@loebau-
lebt.de.

LÖBAULEBT e.V. |  
Johannisstraße 2 |  
02708 Löbau 
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Werte Patientinnen und Patienten,
wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass wir auch im 
4. Quartal den Praxisbetrieb mit Hilfe von Vertretungsärzten 
aufrecht erhalten können.
Es wird leider weiterhin eingeschränkte Sprechzeiten geben, 
bitte vereinbaren Sie immer einen Termin.
Ebenso bitten wir um Verständnis, dass die telefonische Er-
reichbarkeit nicht immer gegeben sein wird. Kommen Sie gern 
persönlich vorbei oder schreiben uns eine E-Mail, um Medi-
kamente oder benötigte Formulare zu bestellen, einen Termin 
zu vereinbaren oder für ein persönliches Gespräch bei ande-
ren Fragen.
Wir hoffen auf und bitten um Ihr Verständnis.

Bitte sprechen Sie uns offen an!!! 
Vielen Dank 

Ihr Praxisteam 

Hausarztpraxis Niedercunnersdorf
Vom 07.10. – 11.10.2024 bleibt unsere Praxis wegen 
dem geplanten Herbsturlaub geschlossen.

Vertretung übernimmt Herr MuDr. J. Svestka in Ebersdorf, 
Obere Dorfstraße 8

Telefon: 03585/832222

Bitte versuchen Sie sich immer vorher telefonisch anzumelden!

Ab dem 14.10.24 ist unsere Praxis dann wieder besetzt und wir 
starten mit der Grippeimpfsaison - bitte vereinbaren Sie auch 
dafür einen Termin mit uns.

Ihr Praxisteam der Hausarztpraxis Niedercunnersdorf

Apotheker Michael Thiele • Tel.: 03585 / 86 29 11

... im Ärztehaus, 
Breitscheidstraße 

Wir beraten Sie gern!
Kommen Sie zu uns ins 

Ärztehaus in der 
Breitscheidstraße 9 in Löbau

JOHANNIS-APOTHEKE
Unser Service:
Blutdruck messen • Kosmetikberatung 
Anmessen von Stütz- u. Kompressionsstrümpfen
Verleih von elektr. Milchpumpen u. Babywaagen

Innere Zittauer Straße 12 
02708 Löbau
Telefon (03585) 477 00

Apotheker Dr. Hartmut Scheibner

Durchgehend geöffnet:
Mo.–Fr.: 8.00–18.30 Uhr 
Sa.: 8.00–12.00 Uhr

Anzeigen

Ist es nicht angenehm, in Erinnerungen zu schwelgen? Im ver-
gangenen Monat war unser Seniorenverein eingeladen in das 
Museum der Gemeinde Großschweidnitz. Ganz oben im Ge-
meindeamt verbrachten alle Beteiligten einen wunderschönen 
Nachmittag und konnten bei Kaffee und Kuchen viel Wissens-
wertes erfahren und auch selber die Gedanken zu vielen Muse-
umsstücken schweifen lassen. Dank gilt den Mitarbeitern des 
Museumsvereins für die schönen Stunden. 
Unser nächster Treff ist wieder am 16. Oktober um 14.30 Uhr 
im Seniorenraum der Gemeinde zum Spielenachmittag. Alle 
sind herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Der Seniorenverein informiert:
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Wechseln Sie 
bis zum 30.11. 
zur ausgezeichneten 
Kfz-Versicherung 
der HUK-COBURG!

Glückwunsch, 
Sie wohnen im 
Spargebiet! 

ina.miehlbradt@hukvm.de

Vertrauensfrau 
 Ina Miehlbradt 
Wilhelm-Krause-Weg 3 A 
02708 Großschweidnitz
Tel. 03585 482231 

DEVK Versicherungen
Eveline Schwarze
Rosenstraße 34
02708 Großschweidnitz
Tel.: 03585 40 20 04
Mobil: 0177 289 59 14
eveline-schwarze.devk.de

Anzeigen

Gefahr von oben
Herbstzeit ist Kastanienzeit. Während Kinder die Rosskasta-
nien zum Basteln von lustigen Figuren verwenden, haben Auto-
fahrer an der braunen Baumfrucht oftmals weniger Spaß. Denn 
Kastanien können teure Dellen in der Karosserie verursachen.
Wer haftet für Kastanien-Dellen?
„Ob Kastanien, Eicheln oder Walnüsse, im Herbst können her-
abfallende Baumfrüchte für Schäden auf Motorhaube oder Au-
todach sorgen. Um Dellen im Fahrzeug zu vermeiden, sollten 
Autofahrerinnen und Autofahrer bei der Parkplatzsuche be-
sonders wählerisch sein“, rät Oliver Reidegeld, Pressesprecher 
des ADAC Hessen-Thüringen. Der Blick nach oben lohnt sich, 
denn weder Privatpersonen noch Städte oder Gemeinden sind 
dazu verpflichtet Warnschilder aufzustellen, oder Schadenersatz 
zu übernehmen, wenn herunterfallende Kastanien Schäden am 
Fahrzeug verursachen.
Herabfallende Kastanien und Co. werden durch verschiedene 
Gerichtsurteile als „allgemeines Lebensrisiko“ bewertet. Anders 
als bei morschen Ästen, die auf das Fahrzeug krachen, können 
die Besitzer der Bäume nicht dafür verantwortlich gemacht wer-
den, wenn herunterfallende Kastanien Schäden am Auto verur-
sachen. Fallende Baumfrüchte sind ein natürliches Ereignis, das 
von Autofahrer vorhergesehen werden muss. Schäden durch Kas-
tanien oder ähnliches sind demnach selbst verschuldet.

Versicherungsschutz
Stellt man einen Schaden am Auto durch herabfallende Kasta-
nien fest, kann man sich an seine Versicherung wenden. Aller-
dings kommt eine bestehende Teilkaskoversicherung in der Re-
gel nur für solche Schäden auf, die durch Sturmböen verursacht 
wurden. Damit die Versicherung einspringt muss jedoch nach-
weislich eine Windstärke von mindestens 8 vorherrschen. Aus-
künfte darüber, ob ein Sturm an dem jeweiligen Ort und zu der 
Zeit vorlag, können vielfach nur durch den Wetterdienst erteilt 
werden. Kurzgutachten zur Vorlage bei der Versicherung kön-
nen jedoch kostspielig werden. Bei normalem Herbstwetter zahlt 
die Teilkaskoversicherung nicht.
Eine Vollkaskoversicherung deckt einen Schaden durch Kasta-
nienschlag in der Regel nur ab, wenn es sich um ein unvorher-
sehbares Ereignis handelt, das plötzlich auftritt. Dann wird der 
Schaden per Definition als Unfallschaden gehandelt.
Je nach Schaden sollten Fahrzeugbesitzer abwägen, ob sie den 
Schaden selber zahlen oder ihre Versicherung mit jeweiliger 
Selbstbeteiligung nutzen. Mögliche Hochstufungen können sich 
nachteilig für den Fahrzeughalter auswirken.
 (PM ADAC RC Hessen-Thüringen)

Autofahrer sollten bei der Parkplatzwahl auf Bäume achten
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Gemeindebibliothek Großschweidnitz

Buch des Monats Oktober
Kennen Sie das auch? Draußen ist es schon herbstlich kühl, 
die Blätter färben sich in Windeseile bunt und umwehen einen 
schon bei der geringsten Böe? Da freut man sich auf ein paar 
kuschelige Lesestunden auf dem heimischen Sofa. Nur ein paar 
Stunden eintauchen in eine andere Welt und die Sorgen, Nöte 
und Probleme einmal draußen lassen!
Mein Buchtipp diesmal ist eine romantische Liebesgeschichte, 
die alles andere als romantisch beginnt. Und trotzdem ist man 
nach kurzer Zeit gefangen von den Hauptfiguren. Der Roman, 
den ich Ihnen heute vorstellen möchte, wurde von Joyo Moyes, 
einer englischen Autorin, geschrieben. Louisa Clark ist eine 
junge Frau, hat einen etwas schrägen Modegeschmack und ar-
beitet gern in dem kleinen Cafe. Sie hat einen Freund, Patrick, 
den sie aber nicht liebt, denn er interessiert sich wenig für sie. 
Als sie ihren Job verliert, nimmt sie eine Stelle als Pflegerin für 

Will Traynor an, der seit einem Unfall im Rollstuhl gefangen ist 
und weiß, dass er so ein Leben nicht führen will. Erzählt wird 
in dem Buch „Ein ganzes halbes Jahr“ von der Begegnung 
dieser beiden Menschen, die sich erst langsam annähern, kenn- 
und lieben lernen und doch wieder loslassen müssen. Eine sehr 
warmherzige, sympathische Geschichte, die vielleicht auch Ih-
nen ans Herz gehen wird.
Joyo Moyes stammt aus Großbritannien, war Journalistin und 
lebt heute mit ihrer Familie auf einer Farm in Essex.
Besuchen Sie mich doch in unserer Gemeindebibliothek. Üb-
rigends mit neuer Einrichtung. Mir gefällt es, Ihnen auch? Ich 
freue mich auf Sie.

Ihr Bücherwurm
Kerstin Niese

Große Freude über die Spende 
von 10.000 €
Große LKW‘s fuhren am 27.08.2024 an 
der Kita „Knirpsenhäus’l“ in Niedercun-
nersdorf gegen 16.00 Uhr mit Pauken und 
Trompeten vor und alle Kinder bestaun-
ten die großen Trucks. Es war ein ganz be-
sonderer Tag für die Kinder und Erzieher 
der Kindertageseinrichtung, denn ihnen 
sollte eine Spende in Höhe von 10.000 € 
übergeben werden.

Der KINDERLAND-Sachsen e.V. ist der 
Träger dieser Einrichtung und zwei Ver-
treterinnen aus Dresden ließen es sich 
nicht nehmen, an diesem denkwürdigen 
Tag anwesend zu sein. Ebenso war der 
Bürgermeister Herr Michael Görke und 
Frau Monika Truskat vom Gemeinderat 
anwesend, des Weiteren schaute auch 
Herr Conrad Clemens von der CDU vor-
bei.
Die Vereinsmitglieder des Niedercun-
nersdorfer Trucker- & Countryclub e. V., 
die im Juni ihre „Schweidnitzer Trucker-
nacht“ auf der Festwiese in Niedercun-
nersdorf durchführten, haben gemeinsam 

mit vielen Fahrern, Sponsoren und Fir-
men diese stolze Summe erreicht.
Es ist nun schon seit drei Jahren Tradi-
tion, so der Vorsitzende Ralf Lehmann, 
dass bei diesem Fest unter dem Motto 
„Wir lassen Kinderaugen leuchten“ Geld 
für Kinder- und Jugendeinrichtungen in 
der Region gesammelt wird. Mit dieser 
Spende soll etwas Sinnvolles für die Kin-
der und Jugendlichen geschaffen werden. 
Die Leiterin der Kita, Frau Annegret Ol-
brich erklärte, dass damit ein Unterstand 
im Außenbereich entstehen soll.
Der Niedercunnersdorfer Trucker- & 
Countryclub e. V. hat auch zwei Firmen 
gefunden, mit deren Hilfe der Unterstand 
errichtet werden soll. Das sind die Firma 
Wöhlk Baustoffzentrum GmbH aus Groß-

postwitz und die Firma Dachdeckermeis-
ter Alexander Probst aus Obercunners-
dorf.

Natürlich hatten sich die 18 Krippen- und 
50 Kindergartenkinder auf diesen Tag gut 
vorbereitet. Bevor es zur Spendenüber-
gabe und der Übergabe eines Geschenkes 
vom Saurierpark Kleinwelka kam, traten 
die Knirpse unter der Leitung einer Erzie-
herin mit beachtlich vielen Liedern auf, 
die sie mit großer Freude und Begeiste-
rung vortrugen.
Der Niedercunnersdorfer Trucker- & 
Countryclub e. V. bedankt sich bei al-
len Helfern, Fahrern und Sponsoren und 
freut sich auf gute Zusammenarbeit für 
weitere Jahre.

„Schweidnitzer Truckernacht“
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Hausnotruf-Experte Steffen Israel gibt Tipps

Bis ins hohe Alter ein aktives und selbständiges Leben in der ge-
wohnten häuslichen Umgebung führen - das wünschen sich die 
meisten Menschen. Ein Hausnotruf kann dabei unterstützen.

Steffen Israel, Hausnotruf-Experte im Kreisverband Görlitz, gibt 
Tipps, wann eine Unterstützung durch den Hausnotruf sinnvoll 
sein kann: „Oft ist erst ein Sturz der Anlass, über Hilfsmittel 
wie einen Rollator oder einen zusätzlichen Griff am Wannen-
rand nachzudenken. Auch ein Hausnotruf kann eine sinnvolle 
Unterstützung sein, die ohne großen Aufwand die Sicherheit in 
den eigenen vier Wänden erhöht.“

Für eine bessere Selbsteinschätzung, wann ein Hausnotruf 
sinnvoll sein kann, rät Steffen Israel zur Beantwortung folgen-
der Fragen: 

• Lebe ich allein in meiner Wohnung und fühle mich unsicher?
•  Habe ich Schwierigkeiten beim Gehen, z.B. durch eine dau-

erhafte oder zeitweilige körperliche Einschränkung, durch 
Schwindel, Schwäche oder durch Gleichgewichtsstörungen?

•  Leide ich an einer chronischen Krankheit, die mich im All-
tag einschränkt oder unsicher werden lässt, z.B. Epilepsie, 
Asthma, Diabetes mellitus oder Multiple Sklerose? 

• Hatte ich bereits einen Schlaganfall oder einen Herzinfarkt?
• Bin ich in meiner Wohnung schon einmal gestürzt?

Werden einige der aufgeführten Fragen mit „Ja“ beantwortet, 
macht es Sinn, über einen Hausnotruf nachzudenken. Steffen 
Israel rät: „Vom 23.09. bis zum 03.11.24 besteht die Möglich-
keit, den Johanniter-Hausnotruf vier Wochen lang gratis zu tes-
ten. Das ist eine gute Möglichkeit, sich mit dem Gerät vertraut 
zu machen und die Vorteile des Systems zu erleben.“

Bei anerkannter Pflegebedürftigkeit ist eine volle Kostenüber-
nahme für die Basisleistungen möglich. Auch ist der Hausnot-
ruf ist von den Pflegekassen als Pflegehilfsmittel anerkannt und 
stellt eine haushaltsnahe Dienstleistung dar. Die Kosten für ei-
nen Hausnotruf können daher von der Steuer abgesetzt werden. 

Weitere Informationen gibt es unter der Telefonnummer 03586 
368 1950 oder unter www.johanniter.de/hausnotruf-testen.

Der
Johanniter-
Hausnotruf

 

Rückhalt für zuhause und unterwegs.
 

 
 

 

 

Kreisverband Görlitz

Jetzt bestellen!
Tel.   (03586) 368 19-50 oder 0800 3233800 (gebührenfrei)

Web  johanniter.de/hausnotruf-testen

23.09. – 03.11.2024: 
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 € 
Preisvorteil sichern!
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Sicherheit für Zuhause: der Johanniter-Hausnotruf

Anzeige

3,95 € | in jeden 
gutsortierten 

Zeitschriftenhandel

www.granitmagazin.de 
Folgt uns auch auf Instagram!

G R A N I T  –  D A S  P R I N T-
M A G A Z I N  F Ü R  D I E 

O B E R L A U S I T Z 
Print kann durch vieles ergänzt werden,  

ist aber durch nichts vollständig zu ersetzten. 

Darum gibt es zwei Mal im Jahr die  

schönsten Seiten der Oberlausitz zum Blättern.

– Anzeige –
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In der Zeit vom 06.09. bis 08.09. war die Partnergemeinde 
aus Klosterlechfeld zu Gast in unserer Gemeinde Groß-
schweidnitz. Ein Teil der Mitglieder unseres Vereins haben 
an den gemeinsamen Veranstaltungen teilgenommen. Bei 
der Organisation des Sonnabends Abend für ein gemütli-
ches Beisammensein haben unsere Mitglieder aktiv mitge-
wirkt. So z.B. beim Zeltaufbau, den Vorbereitungsarbeiten 
für das Abendessen und dem Öffnen unseres Schießstandes, 
um den Gästen die Möglichkeit zu geben, diesen zu besich-
tigen oder auch ihr Schießkönnen auszuprobieren.

Ein Höhepunkt steht unseren Schützen am Sonnabend, dem 
26.10.24 von 14.00 – 20.00 Uhr mit dem Herbstpokal be-
vor. Es ist wieder ein of fener Wettkampf mit Luf tgewehr und 
Luf tpistole auf Scheibe mit 10 m Entfernung und 20 Schuss. 
Am Wettkampf nehmen Prof ischützen und Hobbyschützen 
mit gesonder ter Wer tung teil. Die Sieger erhalten Urkunde 
und Pokal. Bürger des Ortes sind zur Wettkampfteilnahme 
ganz herzlich eingeladen. Auch Interessenten am Schieß-
spor t können uns an diesem Tag gern besuchen.

www.sg-grossschweidnitz.de

Öffnungszeiten des Vereinsschießstandes:  
Jeden Freitag von 19.00 Uhr – 22.00 Uhr

Bei sportlichem Schießen und gemütlichem Beisammensein

Schützengesellschaft  
Großschweidnitz e.V.
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Schützengesellschaft  
Großschweidnitz e.V.

25.07.2015 Alle Schützenmitglieder sind aufgerufen am Umzug 
beim 287. Jacobimarkt in Neugersdorf und  am  08.08.2015 am 
Umzug beim Cunnersdorfer Schisś n teilzunehmen.
Das Bürgerkönig-Schießen am 06.06.2015  hat wieder einen 
neuen „Bürger-König“ ermittelt.
Diesmal waren es Herr Kevin Worch. Herr Bernd Schillinger und 
Frau Daniela Eckert, die in der Gemeinde zu Besuch waren, be-
legten die nächsten Plätze.
Der Schützenverein wünscht sich für kommende Veranstaltun-
gen, dass noch viel mehr Bürger und auch Vereinsmitglieder 
anderer Vereine aus dem Ort oder auch aus den umliegenden 
Gemeinden die Gelegenheit wahrnehmen und bei einem sol-
chen Höhepunkt der Schützen teilen. 

Öffnungszeiten des Vereinsschießstandes
Jeden Freitag von 19.00 bis 23.00 Uhr sportliches Schießen und 
gemütliches Beisammensein auf dem Vereinsschießstand.
Jeden 1. Sonnabend des Monats von 14.00 bis 15.00 Uhr Groß- 
und Kleinkaliberschießen. Der Ort wird am Freitag davor bekannt 
gegeben.

www.sg-grossschweidnitz.deAnzeigen

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. –
wir beraten Mitglieder im Rahmen  
von § 4 Nr. 11 StBerG.

Unsere Beratungsstellen in Ihrer Nähe:
* 02708 Löbau, Bahnhofstraße 38   Telefon (03585) 47 48 49 www.vlh.de/bst/9480
* 02708 Großschweidnitz, Rosenstr. 34   Telefon (03585) 40 20 04 www.vlh.de/bst/9138

**

  – Restaurant  65 Plätze – 
– Kaminzimmer  16 Plätze –

– Biergarten 36 Plätze – 46 Betten –
– Wellnessbereich –

Hotel Aßmann, 02627 Hochkirch, Steindörfel 7b,
035939/81363, www.pension-assmann.deDer Chef kocht selbst

Inhaber H. Aßmann

Markttag 
in Großschweidnitz

Die Landfl eischerei Gebelzig GmbH legt eine Sommer-
pause vom 01. Juli bis 31. August ein. Unsere Bäckerei 
macht ab 13.07. bis 24.07.2015 Urlaub. Danach läuft  der 
Verkauf wieder jeden Donnerstag.

23. Baby- und Kindersachenbörse im Kretscham, 02708 
Schönbach am 5.9.2015 von 9 – 12 Uhr

Wenn Sie einen Standplatz für 5 Euro möchten, rufen Sie 
bitte an. Weitere Infos und Anmeldung ab 2.8. unter Tel. 
03586/789228 oder 035872/38952 Wir freuen uns auf rege 
Teilnahme und Ihren Besuch!
  Das Vorbereitungsteam

Baby- & Kindersachenbörsen

1. Platz
Kevin Worch
2. Platz  
Daniela Eckert 
(rechts)
3. Platz  
Bernd Schillinger 
(links)

Wir, das Ehepaar
BÄRBEL UND KLAUS LEHNERT
feierten am 05.06.2015 unsere

��l��n� ��c���i� .
Hiermit bedanken wir uns bei 

allen Gratulanten recht herzlich.

Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser letzter Nachmittag beim Grillen in „Schmitt́ s Landhaus“ 
war wieder ein voller Erfolg.  Herr und Frau Schmitt sowie die 
nette Bedienung haben sich sehr viel Mühe gemacht, uns allen 
einen angenehmen Nachmittag zu bereiten.  Auch das Wetter 
hat es sehr gut mit uns gemeint und ist so, wie bestellt, einge-
troffen. Für den nächsten Seniorennachmittag am 15. Juli 2015 
um 14:00 Uhr ist Herr Kreuzmann angemeldet. Er wird uns 
wieder mit Musik unterhalten, die wir ja auch schon längere 
Zeit entbehren mussten. Sollte jemand verhindert sein, bitte 
bis zum Montagabend, 13.07.2015, bei Hannelore Seibt (Tel: 
035872 40 811) abmelden. Bis zum nächsten Treffen verbleibt
bis dahin viele Grüße von   H. Seibt

i.A. d. Vorstandes

Seniorenverein

100 Jahre
Weltspartag.
Am 30. Oktober feiern wir
100 Jahre Weltspartag.
 
Worauf sparen Sie?
Wir helfen Ihnen, Ihre
Sparziele zu erreichen.
Kommen Sie vorbei!
spk-on.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Kontakt über Gemeindeverwaltung  
Großschweidnitz: 03585 83 26 67 oder

Steven Goltzsche: 0172 698 75 53

Die FFW Großschweidnitz 
sucht 

DICH!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Betrüger geben sich am Telefon als Familienangehörige, Polizeibeamte, Staatsanwälte oder Bankmitarbeiter aus und täuschen 
eine dramatische Notsituation vor. Hinter diesen Anrufen verbergen sich hinterhältige Lügengeschichten, die die Täter über-
zeugend vortragen, um an Ihr Geld, Ihren Schmuck und andere Wertsachen zu gelangen. 

  ■■ Geben Sie am Telefon keine Auskünfte über Ihre persönlichen und finanziellen Verhältnisse. 
  ■■  Beenden Sie das Gespräch, wenn der Anrufer Geld fordert bzw. erbittet, egal welche Geschichte Ihnen erzählt wird.
  ■■  Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an Unbekannte, auch nicht an angebliche Polizeibeamte. 
  ■■ Wenn Ihnen ein Anruf merkwürdig vorkommt, legen Sie einfach auf. Gesundes Misstrauen ist nicht unhöflich.
  ■■ Verständigen Sie im Verdachtsfall die Polizei unter der 110. 

Falls Sie auf einen Telefonbetrug hereingefallen sind, informieren Sie in jedem Fall die Polizei und erstatten Sie Anzeige.

Vorsicht Telefonbetrüger! 
Hinweise der Polizei Sachsen


